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März 4.?Im Hause wurde eine Bittschrift !
>,ingrg» ben, da« die Twe-Wasser Canal-Com.
Pagnie gezwungen werden möge, chre Noten
in vollem Wertbe anzimebmen.

Hr. Lucht »er beantragte sodann die Bera-
thung seiner, ch» Anfange der Siynng ange-
botenen Beschloße, worna.l' der Congreß er-

sucht werde» soll, einen hoben Schutzzoll auf-
zuleqeu.

Verschiedene Local-Gcseste passirten sowobl
in der Morgens, als in der Mittags-Sitzung.

Im Senat wurden verschiedene Biirsa ris-
ten fnr augenblickliche Vertagung der Gesetz-
gebung eingegeben.

Eine Bolschaft des GouvernörS gieng ein,
worin er Richard Vanr, von Pbiladelpbia als
Recorder jeuer Stadt ernannte.

Der Senat beschloß sodann, sich am 22ste»
dieses MonarS zn vertagen, bestini, re aber
nichts in Be<ug auf e»ie besondere Sitzung.

I» der Nachmittagösitzuiig wurde wieder-
um ter Gesetzentwurf debaltirt, eine Com-
pagnie zn incorporiren, welche alle StaatS-
werke übcrnebme.

Sodann wurde ei» Geseyeuiwurfvou Hrn.
Snllivaii (Demokrat) vorgeschlagen, derem- j
pfabl, daß die Mitglieder der Gesetzgebung in
de» ersten !K) Tagen 3 Tbaler und »1 cer
übrigen Zeir nur l ! Tbaler Gehalt täglich
erbalten sollte».

März s.?lm Hanse bot s)r. Dniikan ei-
nen Beschluß au, daß die Mitglieder der (Ge-

setzgebung uud deren Schreiber, anstatt einer
täglichen Bezahlung, eine jährliche erbalten
sollten.

Ei» Gcsctzenlwinf, um de» Goudcruör zn
ermächligen, dcn Bankstock des SraateS zn
verkaufe», passii te uud wurde dem Senat zur
Uebereinstimmung überschickr.

Weiter passirie eiu Gesetzeutwuif, »m die
Bo.ird der "Appraisers" abzuschaffen.

März 7. ?In beiden Häuser» passirto beu-,
te die Rcsuiuprionöbill,?»veiter wurde uichro
getkau.

März B.?Hr. Gamble, von der Commit-
tee nber 'Mitirl uud erstattete einen
sebr interessrnre» Bericht, welcher zum Druck
beordert wurde.

Im Senat wnrdc nichts aetban als dle
Debatte, über daS Jucorporiren einer Co»--'
paguie, die StaatSioerke, von Pluladelphia
nach PitiSburg zu kaufen, fortaefubrt.

März N?D:e Bill einen Sttperintendent
der gemeinen Schnleu zu kam znr
Tagesvidnnng, wurde aber iia t'dem Hr. Sie-
veuS eiiie Veränderiiug dazu augeboten batie
aufqeschobeu.

Ein B'schluß pasürte im Seu.'.t um aus
den -.4steu März auszubrechen, und sich auf
tcn I!>tc» Juli wieder zu versammeln.

März!> -Hcutc n nrtc in- Hinse ein Schrei-
ben von Gouveruör Porter erbalten, »voriu
der Zustand der Pei'.uwlvauieu Bank darge-
stellt, und vcrstc?!e>t wird, tau sie aufwiutru
»reite.

B a » k - Betr u g,?Die Direktoren ter
Towauda Bauk niaä>eu bekauut daß sie keiue
von de» Rkliefnote», u»ierzeich»ct vou T,
D»'er, Clerk, »iid I. Bon?, Casssrer, nu-

tko Vvard«s Direotvro" berausgege-
chcn wurde», anerkenne» wolle», ans der Ur-
sache, »veil sie »urechliuässig auogegebeu wor-
den.

Dies ist ein so offenbarer Schurkenstreich
wie er j'iualS von Bankbeamten dcm Volk:'
gestielt wurde nnd man sollte sast glanben,
daß jene Bank vou lauter Schurken verwal-
tet wurte. ?<ovd »rar zur Zeir »vo jene No-
ten ausgegeben wurden Cassteer, folglich war
tie Bank sur sei» Tbn» verantwortlich. Die
ganze Ausgabe jener Note» war ungesetzlich,
gleichviel von wem sie unterzeichnet waren,
das Volk wurde aus diese Art »m
bcrrogou?und dies -iwch dazu im Auftrage

unseres Auti-Bauk Gouvcruörs.?Boob.

Passende Antworbabru
es sagen böreu, s'gt dor "Libanon Courier,"
daß eiucr der Applikauten für daö AnN eineS
Gebulfsrichkers vou dcm Gouveruör zur Ant-
wort bekam, er habe gebort daß er, der Applr-

,kaut, die Gewobnbeir babe eine» Tropfen zu
viel zn trinke». Der Letztere, wenig erschro-
-tken durch die Gegenwart des Obercvmman-
dörs der Miliz, erwiderte
böslich seiner Erellenz, daß dasselbe Gerncht

>im tlinlauf sei i» Betreff der <Aewobube»t des

Goul'rruvrs vou Pkuus»!vinieu, David R
Porter. Ob »eine Erellenz »ber diese Ant-
wort aufgcbracht »vurdc oder darubcr la>,l?to
sagt das Gcrücht uicht.

Wieder c>« Misibrnuch der Boqua-
distun,zo-Gowerlt.

In der Court dcr vierteljährlichen Sitzuii'
>gc» von Cluster Caiiury wurde» zwei Perso-
nen des Angriffs »iid Schlägerei,' bei dcr

setzte» Wabl, s.luildig gefunden nnd jeder zu
einem Mouat Gefänguißstrafe vernribeilt.?
Drei Tage nach dcr Verurrbciluttq »varcu
tiese KerlS »vicder in Freibeit, da sie ei»
Pard 0 u vou ibrcm Freunde, Gouveruör
Porter, erkalte» balten.

Sckä »Idli ch. ?Eme Wechselzeituug be-
richtet ein Gerücht, dc.ß M'Cal,en,ein durch-
triebener Föderalist von Philadelphia Cann-
ty und jetzt e«n Rcpresenlaut dcr Gesetzge-
bung, zu dcr Zcit wo die Bill unter Erwä-
gung war welche die Reliefnoren in Mißcre-
dit brachte, seinen Sitz verließ, nach Pluladel-
pkia reiste und diese Noten zu einem hoben
Disconto auskaufte. ?Er wußte damals schon
wobl genug, daß jene Bill nicht znm Gesetz
werden »vurdc. ?Beobachter.

Delikatesse? Ei» Creole badetc
sich unlängst in einem Canal, als gerade ein

Wagen am Ufer umgeworfen wurde. Der
galanrr Junqling sprang sogleich herbei, lief
nackt ans Ufer, reiclste einer jungen, hübschen
Dame, welche aus dem Wagen geworfen
war, die Hand, nm ihr aufznbelfe» und bar
dabei sekr höflich u»n Vergebung, daß er kei-
neHaiidschuhe anhabe !

In Lockport wnrde vor einigen Tagen wie-
der ein Mann Namens Sheridan, auf Vcr-
dacht Antheil an der Verbrennung des Dampf-
doots Carolina gehabt zu haben, festgenom-
men, Da aber das Zeugniß nicht hinlänglich
war wurde er wieder entlasse».

Sparbansen in M«WW«setts.
MassaclmsettS bat 33 Spar - Banken

Dreißig dieser Institutionen baben Neulich
der Gesetzgebung einen Berichr eingereut r,
woraus sich ergiebt, daß in denselben eine Mil-
lion, siebe» bundrrt und vi.rzebn Taufend,
eiubunderr und ein uud achtzig Tbaler bm-
rerlegt worden sind. Diese Summe gehört
41 lausend, 423 Personen an.

Ein gute Bälirci n.--Fran C. W. l
s>aiüs welche mit vielen andern Lanlwirtbrn
sich nm den ausgesetzten Preis bewarb, dem
die Ackerban Geftllschast von Keunebeck in
Main, an ten besten Bauern anbot, war die
Siegerin, sie er,icte 133 Bnschel Welschkorn
vom Acker, und Waizen 2!1 Büschel. Der

Preis ward ibr zugesprochen.

Nicht l 0 b e 11 6 w e r t b. ?Es beißt
daß die Reading und Pbiladelpbia Eisenbabu-
(»esellschafr eine Bestellung f.ir tt bis Bt>v!

Frachtkarren in Massachusetts gemacht babe,!
die zum Transport von Koblen auf der Ei-
srubabu gebraucht werde» sollen. Dies wä-
re schlechte Unrerstntznng des

Fleisses.
Letzte Woche fand eine ziemliche Anfregnng

in Lockport Neuyork statt. Die Ursache bie- >
von war, daß man die Entdeckung machte,!

daß der dortia? Catbolische Priester sich beim-
li.i er Weise verbeiratbet babe. Der Scbe-
riff wurde gerufen, nnd durch ibn weitere Ge-
w.iltibätigkeiren und Zerstörung an Eigens
tbum verhindert.

Lächerlich, aber freilich nickt für die
Bäckerfran, in»!. eS anznschanen gewesen sein. >
Als neulich in Mobile ein Elepbant los tan,

nnd deu Brodk>'"ch einer Bäckersran
und nicht von demselben zn entserncii war,
bis er alleS anfgezebrt balle, nnd nur mit!
Mübe konnte er von einem andern abgebal-j
ten werden.

Im Eongreße ist eine Bill zur Erbannng

eines eisernen D nuvsschiffeS vorgelegt, dessen
Kosten sich nicht über 8250,»(»> belanfen sol-
sen. Dasselbe soll zur Hafen-Verl!,eidignng
dienen. Im Fall die Geldangeltgenbnten

der Regierung es erlauben, wird die Bill si-
cherlich passiren nnd ein solches Dampfjchiss
gebaut iverden.

Es ist vorgeschlagen in der N. B. ?lnrora, l
die .Herren Congrcßniitglicder fnr die Zeit be- j
zablen zn machen, die sie in lanaen Reden!
oeraenden. Da würden die GesetzgebnngS- j
ballen bald eber einem Tanbstnmmeninstitnt
als einem Narrenhaus gleiche», wie es jetzt.
der Fall ist.

Nach einem Berichte an daS s)anS ter Re- >
prescntanten von Obio bat jener Staat noch
222,253 Acker unverkauftes Wabasch und !
Erie Canalland; uud 123,N38 Acker unver-
kauftes Miami Kanalland, welches zusam-
men über eine Million Tbaler werth ist.

"svibt ibr dem Beklagten die Rechnung ge-
geben ?" fragte ein Advokat seine» Clienten,!
"li, vaS babe ich, Herr." "Und was sagte 1
er ?" "Er sagte, ich sollte znm Teufel geben " !
"Und was tbatet ibr daraus ?" "Ey, ich bin j
fort nnd zu E u ch gegangen."

Wäbrend dem Jabre 1841 sind in der!
Stadt Nenvork »71 nene Gebäude errichtet
worden ; I2t inebr als im Jahre vorber.?
I» Pbiladelxbia sind in derselben Zeit 1443
gebaut worden, also 472 inebr als in Neuyork.

Ein Brief von Lile meldet, d:ß ei» Mann !
daselbst gegen eine Wette eine lebende Mau?!
verschlungen babe, welche ibm aber so große!
Convnlnonen nnd Grimmen vernisaebt, daß
er nach drei Stundcu seinen Geist aufgege-
ben babe.

Kürzlich wurde zn Tron eine Frauensper-
son arretirt, weil sie in Mannskleider» über
die Straße gegangen. In Troy muß eS wirk-
lich sonderbare Gesetze geben. An manchen
andern Orten ist es den Mnbern erlaubt die
Hose» zu tragen,nnd kein Mensch macht Ein-
wendungen dagegen.

Hr. Colemann in Cieinnati bat diesen Win-!
ter in seinen Schlachtbänseni 88,531 Schwei- j
ne schlachten lassen. Im vorigen Jahre
schlachtete er 102,W0.

<Hespräcl, vor cincr <sonrt.
Das nachfolgende Gespräch soll zwischen ci-

ncr vercbrnngSwiirdigen alten Dame nnd ei-
nem gewissen President-Richter in Obio vor-
gefallen sein.?Der Richter war znr rechten
uud linken von seinen bescheidenen Gebnlfs-

richtern unterstützt, uud die alte Dame wurde
vorgerufen um Zeugniß zu geben ?

R. Nel nit Euer Bouuet ab, Madam.
Dame. Ich möchte lieber nicht, mein Herr.!
R. Ich wünsche Ihr möchtet Euer Bouuet

abnebmr».
D. Ich weiß daß die Fran in öffentlichen j

Versammlungen ihr Haupt bedecken sollte ;

so ist der Gebrauch-und daher nebme ich ibn
nicht ab.

R. Ei, Ihr seid mir wabrlich eine feine >
Frau; ich denke Jbr kommt besser heraus
und nehmt einen Sitz auf der Bank.

D. Ich bin Jbnen sebr verbunden, mein

Herr ?aber ich denke wirklich, es sind schon
alte Weiber genug dort.

Ein armer Bube kam zn einem Prediger,
und bat um cin Stück Brod. Er erbielt ei»
ne alte ausgetrocknete und verschimmelte Kru-
ste, "Kannst du auch daS Vater unser be-
ten ?" frug der Prediger. Der Kleine sagt
nein. "Dann will ich's dich lebren," sagte
der Pfarrer. "Unser Vater,"?unser Vater,
sagte der Kloine. "Ist er mein Vater so gut
wie der eurigc," frug der Kleine.

"Gewiß," war die Antwort.
"Dann sind wir ja Bruder."
"Sicherlich."
Und schämst Du dick nicht. Deinem armen

Bruder diese airfgetrockuete, verschimmelte
! Kruste Brod anzubieten

Dieser Prediger batte bei einer Gelegenbeit

folgende Worte zu seinem Tert: "Die Welt,
das Fleisch nxd der Teufel." Jntem unse-
re Zeit kurz ist, sagte er, werde ich die Welt
übergeben das Fleisch oberflächlich bernkreu,
und so lchaell als möglich zum Teufel

lgeben."

Bon HnrrlSl'Nkft.
Als unsere Zeitung bereits ;nr Vreße ge-

gangen war, erbielte» wir die N.'chrichr daß
der Gonvernör die Bankbill unterschrieben
babe. Man wird die Wirkungen dieses Ge-
setzes also in wenigen Tagen erfahren.

Der Staat von Frankland
Der Vorschlag, einen neuen Staat unter obi-
gem Namen ans Tbeilen von Tenneff e nnd
andernStaaten zn bilden, ist von einer Mebr-
beit von zwölf im Hanse der Affeinbly von
Tennessee abgewiesen worden.

Es ist in der Tbat eine sonderbare That-
sache, daß die Eisenbabnen in England we-
nigstens zur Hälfte mit Eisenschienen belebt
sind, welche aus den Ver. Staaten importiri
wurden, wäbrend alle Eisenbabnen in den
Ver. Staaten Schieüen von England baben

Die Frübjastrs-Wablen finden am 3. Frei-tage in diesem Monat statt. Gewäblt wer-
de» alSdann die Beamten für die nächst? all-
gemeine Wabl, ferner Coustabel, nnd wo es
uörbig ist, Friedensrichter uut sonstige Taun-
schip und Stadl-Beamten.

Aufschub der H > urichtnn g.?
Der Gönne, nör bat den Tag für die Hinrich-
tung von Nikolaus Reinbard auf Freitag deu
nächsten I sten April, verschoben.

Ein Hr. Ralstou in Waschingtsn Cauuty
aericib vor einigen Tagen mir seinen Händen
»> eine Dreschinaschiue, wodurch dieselbe
schrecklicl» zerstummelt wurde».

Bei der Stadt-?Labl für Tr-'y, Ne»york,
wäre» die WbigS siegreich; auch i» Castelto»
im uemlichm Staat.

Zwei WirtbSbauser in Carrollton, Louisia-
na, wurde» neulich durch Feuer zerstört.

I E i » g e s a 11 d t.)
- Anfaabc.

Zwei Bauer», < A. nnd 8.,) kauften 21»
'?lcker Land miteinander, für welches sie S it»»

bezabltcn. A. sagte sodann z» B , wenn du
mir die Auswabl erlaubst, so sollst du so viel
Acker inebr bekommen, so daß das Meinige
75, Cents den Acker incbr kostet als das Dei-!
»ige. Wie viel Land erbielt »un ein jeder,
nnd wie viel ninßte ein jeder für de» Acker
bez., bleu?

Ein freund der Wissenschaft.
B.?Die Antwort folgt in wenigen Wo-

chen.

Verkeil «tlu't:
Am letzten Sonntag Abend durch den Ebrw.

Hrn. Diibs, Hr. Ios e p b nan ß, mit
Miß Sarah Anna K ern, beide von
dieser Stadt.

Aufder Fabn des Lebens reiche
Glück »nv Freude Eueb die Hand,
Mißgeschick und Unglück weiche
Vo» dem beiinaibliet'en Eiraud!
Segen fließe Cnch von oben
Reichlich auf Eu'r edles Tbuii,
Und laß', ?bei granser Sturme Toben,
Eliil, sauft iu Enreni Huttlien ruh'u.
Slm 3ten März dnrch d"ii Ebriv. Herrn K.

Hr I 0 b n H a a S, mit der Miß
H a n » a h Schelle y, beide von Ober-
Milford, Leä'a Canntv.

ZU» letzten Sonntag dnrch den Ebrw Hrn.
German, Hr. Cbarles Schneider mit Loui-
sa Reinbard beide von O. Milford.

Am nämlichen Tag durch dcusclbe», Herr
Jonatba» Klein mir Eliza Scherer beide vou
Ober-Milford.

Stnrb.
Vor einigen Wochen i» Nieder-Macungie

Tannschip, dieser Caunt», Hr. losepb
S t e p b e u, in einem Aller von uugefäbr
s<l Jabren.

Am letzten Donnerstag in
am Lchlagflnß im 73sten Lebensjabre, Hr.
Jobannes Mllmaii. Bei ter Beerdiauug
bielt ter Eyrw. s)r. Germau eine paßende
Leichenrede.

Am letzten Freitag in Nieder-Sancoua au
ter Ilusiebrung im lkten Jahr feines Alters

Leitb, Lobn von Job» Leitb. Bei der
Beerdignnz Inelt der Ebrw. Hr. German ei-
ne schickliche Leichenrede.

Ocffcutlichc Vcudu.
SamstagS den 2ttüen März, nm 1 Uhr Nach-

mittags soll am Hanse des Verstorbenen Ja-
cob S t e t t l e r, in Allcntaun öffentlich ver-

> kauft werden :

Ein Pferd, 2 Kühe, ein I - gäulS Wagen,
Rasie mit Geschirr, Pflug, Egge.Windmübl,

! Strobbank, Schlitten, Heuleiiern, s)ebeisen,
! Steinschlegel, Schleifstein, Saamen ans dem

' Felde, und sonst noch viele andere Artikel zu
! weirläuftig zu melden.
! Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Salomen Groß, Er'or.
i März IK. nq-3m

Wöchcutlichc BricfLtstc.
' Folgende Briefe sind diese Woche im Al-
lenrauner Postamt liegen geblieben :

Adam Egge, Catbärina Albright, William
Bnrkbalter, Natban Baker, Jacob Ckrist,
Armenfleger von Alleiitann, Solomon Dutt,
Lbristian Debnt, George Deily, Peter Oiebl,
Jsaac D. Erlman, James Füller, Philip
Fenstermacher, Maria S. Fried, Evoline

Adam Hicker, I. Hinkel, Mary Heß,
Joseph Hecker, Carl Joch.Wm. Kerns, Cbr.
Knoblauch, Adam Klein, W>». Sanders, T.
Miller, T. M'Cadam, San«. M'Allister, C.
Nagel, s)enry Nenbard, A. Newbard, Geo.
Nunnemacher, T. Paul, C- A. Rube, Daniel
R. Ritter, Robert I. Külgan, T. Reinbolv,
Henry Ready, T. Rboads, Stepben R»tb,
Cbarles Sams, Daniel Gabel, John Schil-
fert, Jacob Seipel, Geo. A. Smitb, George
Walter, Adam Westert, John Uost, John
Zander, Lydia Ziegenfuß.

Ä. L. 3ülhe, Pcstmastcr.

Ein Verzetclinisi
der Verkäufer und Händler in ausländischen
Waaren, Weine, distillirte Getränke, Drogn«
reien und Medizinen, innerhalb Lecha Caunly

Stadr Aüeiitaun.
Llaßen. Claßen.!

! Keck un dSäger X» Jobn B. Moser 13
Selfridge» Wilsen Ludwig Schmidt "

Säger u. Co. Pretz, Säger ». Co. I
Trockne Waare» " Harre Waaren "

Stem 11. Weniier 12 Peter Neubard "

BoaS und Säger " Samuel Ligbtcap "

Perer Huber 13 Cbarles Massey 14
Mertz " George'Effert "

Dillinger Craig " (George Stein "

Huuter u MiUer " Jobn Moll "

Slndrew Klotz " Joseph Weiß "

Blumer u. Brüder "

Nort haNlpron Tallnschip.
Joh» .skleckner 13 I

Manöver Tannschip.
Lamnel Taylor 13 l James Lackey, 13
Säger, Keck u. Co. " j ClmrleS Ritter, "

Salzburg Tannschip.
Peter Trerler i 3 l Jobn Jarrett 14
Keck und Kuauß " j Cbarles A. Ruhe

Ober-Saneona Talinschip.
I. ». C. Witnia» II! Jostpb Frey 13
.V u. C, Witman " j Zllluin und Sobn " !
itnaniZ uud So!>n " I Ircob Correll " >
M. Cooxer u. Co. " > James Klcckner " j

Ober-Milford Tannschip.
öenry Dillinger i:z Wind und Meyer, 13 !
Vechtel ». Schantz " Scheimer und Co. "!
)>icob Hallman, " Hunier n. Miller " i

Nord-Wtieirliall Tan 11schip. '

stepben Balliet 13 l und Peter 13
Enoch Bntz " j Owe» Kern, "

"aioii Ziseiibard " ! Heury ?!eff, "

Lutz und Steckel "

S»d-Wl?eilball sannschip.
Reuben Faiist 13 > venry Loh 13
Hirtel und Co. " I Doruey u. Mertz "

Ober-Wacniigie Tann schip.
Modder und Co. 13 >I. D. Breinig 13
Hogel u.Hvttenstein " j Aaron Renuiiiger "

Taunschip.
I>'b» Schissrt 13 > WeaveruudMertz 13
)>aron Crdnian " ! Jonas Fanst, "

T. u. S. Weaver " Weiler u. Trerler "

Lyn» Tannschip.
und Sohn 13 ! Jacob Moser 13

Job» Hermony " j Jonas Haas "

Vev, Kistlcr " Daniel W. Kistler "

Samuel Ca»>p " >

Lowlnll Tannschip.
Vevi Äiierr, - ,3 I Benjamin Weida 13
Gackenbach n. Beck "

Welfiendlirg Tannschip.
Daniel s)elf,ich 13 Josbua Seiberling 13

Heidel berg Tann schip.
Miller ». Säger 13 > Jobn Treichler 13
Dnrs Rudy " > Stexben Baltiet "

Februar 5, 1842?obiges Verzeichniß ver-
sengt und rlasnft,irt zufolge ter Akte paßirt
im Jabr 1841.?Bezeugt dnrch

lol'tt F.
losepl, Sager,

Richter der Court für Lecha Cauuty.
Timolbn Weiß,
Jolm Aost,

Commißioners von Lecha Caunly.

?ec!?a ss
Ich Cbarles S. Busch, Schrei-

ber der Court der Viertrljäbricheu

2MHMSil>iiugeii in und für Vecha Ca»»-
ly» bezeuge biemit, daß obiges eine
w.ibre Abschrift der Original-Liste

oder Classification der im Großen bändelnder
Verkäufer ausländischer Waaren nnd Ge-
tiänke imierbalb Lecha Cauuty, eingeführt in
meiner Amtsstube, entbält.
Zum Aengniß dessen babe ich biemit meine

Haiidesuiitersclirist nnd den Siegel besag-
ter Court hierzu beigefügt, in der Stadt
Alleutauu, den 14te» Februar, 1842.

solche, die ibre Erlaubnißschei-
ne nicht abbolen bis den i stcn Jnni nächstens
in der Schalzkammer i» irr Stadt Alleiitann,
müßen Aiikl.ige» gebracht werden, indein die
Gesetze es erfordern.

Jacob D. Voas,
Schatzmeister von Lecha Cannty. .

März 1«, nq?Lm

i Gcscllschafts'Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

sniber zwischen den Unterschriebene», unter
der Firma von Stem uud W e u n e r,
tin Allentauu, Leclia Cauuty) bestandene

l Gcschäfts-Verbittdiiug am 7ten März mit ge-
! Genseitiger Einwilligung anfgelößt worden ist.

David Stein,
George Wcnner.

Die Stolirgeschnfte
werden au dem alten Stand wie früher be-
trieben von Stein, Wenner und Lein.

David Stem,
Peter Wenner,
Jesse M. Lein,

März IK, nq?3m

Achtung Uuiou Garden!
, I Jbr l>abt euch zu versammeln auf i

«I Oster-Moutags den 2Ssten März,!
nm 12 llbr Mittags, am Hanse von i
Gide 0 n G utk, i» Snd-Wbeit-
ball Taunschip, in voller Uniform

! 7 und sauberm Gewebr um zu paradi-
reu. Pünktliche Beiwolinung ist er-
wartet.?Auf befebl des Captäns

V. Eiseiibard, ü). S.
März Ik. nq»3m

Gruudb c e r c u.
Die Unterschriebenen wünschen eine Qua»«

, tität gute Koch-Grundbeeren zn kaufen, für
welche sie die gangbare Marktpreise bezahlen
»verde».

Pretz, Säger und Co»
Mrj lv. ist?. v-.Zn,

Marktpreise

Artickel. per Allen,. ' Lasto» ,

Flauer . . . S'än'-I! »« (is> »s i»
Weizen .

. . .Buscht! 1 15 ' 1 A
Roggen ... > «z 5^
Welschkorn . . 46 51
Hafer.... z?
Buchweizen .

. S» ! »5
Flachssaamen . I7S I

Kleesaaiiren . . VW j 4Z2
Timothysaamen. 2SV » >«»

Grundbirnen . ÄS 4'»
Salz ... »07^»
Butter . . . Pfund 12 n
Unschlitt ...

- V
Nttachs ... 2tt 2«)
Schmalz ... y

' Echinkrufleisch . i,
. . -

i SjVrkm Garn . ! 8 12
Eier .... Dutz.i 10 N
Rogiicit Wbisky. ! Gal,! 24 >

Acpfel Whisky . ! LI i N
Leinöhl ... SV »>

Hickory Holz . . 4SV 4 S»»
Eichen Holz . . I 85« »75
Steinkohlen . . Tonne 425 4SO
Gips

.... j sö« vAi
! ! >

eiebersicUt der Mürkte.
Philadelphia März 11.

Saame »,.?Kleesaamcn bringt SS 2S
bis sg und Flachssaamen Hl öS.
Flaur uns M e h 1.-Hlaur bringt K.; 7S

Roggenmehl 53 V 4 u. Welschkornmehl »275.
Gerraide. Waizen bringt »1 27 bis

Sl 3g ; keine Nachfrage und
bringt S 3 Cents; Hzftr verkaufte an 4l
Cents.

V i e h n, a r k t.?Das Hundert PfundRmdSfleifch bringt A4 bis S 5 öv; Kühe mit
Kälber brachten SW bis «27. Schweine-
fleisch bringt S-t 5V bis »4 75.

Court Proklamation.
Sintemal der achtbare John Banks,

Presidrnt-Riciiter in den verschiedenen Cour»
len von Comon Pleas vom dritten Gerichts«
Bezirk, bestehend aus den (Zaunties Berks,
Nortbampton i»id Lecha, im Staat Pennsil-vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Cour ten von Oyer und Ter«
miner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten Cannties; und I. F.' Nüh e,
uud Io sc p h S ä g e r, Esqnires, Gehnlfs-
!>i'icl>ter der Courten von Oyer und Terminer
und allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Haupt- und andern Verbre,
chen in ersagtem Lecha Caiint», ihren Befehlan mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Over uns Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welcbe gehalten werden soll in der Stadt
Allentau», fnr das Caunty Lecha, auf den

Isten ')),'ontag im Monat Mai,
>842, welches der 2te Tag des besagten Mo«
nats ist, 11. welche eine Woche dauern wird.

So wird biermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter und Constabe<»>nner- Mhl»alb des besagten Cauutics von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, RecordS, Inquisitionen und
Eraminationeii einzufinden baben, um ihren
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Desgleichen, werden auch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des Caunties Lecha als Kläger oder
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort nnd daselbst einzufinden
baben, um dieselbe» zu prosequireu: wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt
Allentaun, diesen Ililen Tag März, im Jahrunsers Herrn 184.'.

George Wetberhold, Scheriff.
SchcriffS-Amtsstube? .

Allentann März lö, nq?bC

GO!T rrbalte die Republik.'

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe«
nen als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Joseph Ste-
phen, letzthin von Nieder-Macungie Taun-
schip, Lecha Canntv, ernannt worden sind
Alle, welche an die besagte Hinterlaßenschaft
schuldig sind werden hiermit aufgefordert in-
uerbalb drei Monaten abzubezahlen, und
Solche die rechtmäßige Forderungen haben,

'ihre Rechnungen ebenfalls innerhalb benam-
ter Zeit wohlbestätigt einzubringen an.

Ceplan Stephen,
William Redler.

März IK, nq?Km

Ocsscntlichc Vcudu.
Auf Oster- Montag den 28sten und Dien-

stags den 2Ssten März, an beiden Tagen um
l(> Uhr Vormittags, soll am Hause des ver-
storbenen I0 sep KStept, e'n, ieytbin vons Nieder-Macungie Taunschip, Lecha Eaunty,
öffentlich verkauft werden :

Ein Pferd, 2 .kube, z Rinder, » Schwei-
ne, ein zwei-gäuls Wagen, ein l-gäuls Wa-
gen mit Baddy und Geschirr, Pferdegeschirr,
ein Dcarbornwagen, Pflug, Egge, Wiudmub-
le, Strobbank, s?euleirern mit Schemel, Saa-
men auf dem Felde, Heu und Strob bei dem
Hundert und Gebuud, Sperrketten, 2 Sät-
tel, Pfosten und Riegel, Bord und Planken,
Holz fnr ein Haus, Oefen mir Robr, eine

> Haus- und Sackubr, Better und Bettladen,
Z Tische und Stichle, Draiir, Eckschrank, eine
Bibel, kupferne nnd eiserne Kessel, Eisenbä-sen uud Eimer, eine Buffaloe Haut,
eine Kugelbuchse und Schrotflmte, und sen"-
noch allerlei Artikel zu umständlich zu mcl^

Die Bedingungen am AerkaufStaac uuo
Aufwartung von

Ceplan Stepben, ? , ,

William Redler,

veriehncn.
Die SN>?nmistrstoren find willens die Wob-

nung des Verstorbenen mit lt! Acker Land und
ZiVekdr ans ein Jahr, vom tsten nächsten
?>plil an, zu verleimen, n.>erde«
eracht sich deßhalb bald bei ihnen zu melden,

l 'Mrj IS» nq-Sm


